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Akzeptieren Sie die Nutzungsbedingungen, 
indem Sie das Kästchen anklicken. Klicken Sie 
anschließend auf „Absenden“.

Hier finden Sie u.a. Informationen zu easy-Online in Gebärdensprache und Leichter Sprache 
sowie das Impressum, Hilfe (z.B. FAQ und Benutzerhandbuch) und Unterstützung bei 
technischen Problemen (unter Kontakt/Support).
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Klicken Sie auf „BMWK“ 
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Wählen Sie 
- 1. „Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz“  
- 2. „WIPANO – Wissens- und 
Technologietransfer durch Patente 
und Normen“  
- 3. „Patentierung - Unternehmen“

Klicken Sie anschließend auf „Formular erstellen“.
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Bitte beachten Sie, dass die Sitzung nach 60 Minuten ohne Benutzeraktion 
beendet wird. In diesem Fall werden Ihre Daten nicht gespeichert und vom 
Server gelöscht.

- Bitte beachten Sie während Ihrer gesamten Antragsstellung das timeout -

1. Klicken Sie auf das „Kalender“-Zeichen und wählen Sie Ihren 
bevorzugten Laufzeitbeginn. Das Ende der Laufzeit wird durch klicken 
auf „aktualisieren“ automatisch berechnet. Der früheste Laufzeitbeginn 
ist einen Monat nach Posteingang der vollständigen Antragsunterlagen 
im Original beim zuständigen Projektträger. Zwischen Antragseingang 
und dem gewünschten Laufzeitbeginn muss also mindestens ein Monat 
liegen.

Bitte beachten Sie den Postweg von ca. 3 – 4 Tagen bei der Auswahl 
Ihres Laufzeitbeginns. Nur bei zeitgleichem Versand des elektronischen 
Antrags über easy-Online und des Originalantrags per Post kann Ihr 
bevorzugter Laufzeitbeginn berücksichtigt werden.

2. Bestätigen Sie, dass mit dem Vorhaben erst innerhalb 
der Planlaufzeit (Bewilligungszeitraum) begonnen wird 
und willigen Sie in die Datenschutzerklärung ein. 

3. Klicken Sie auf das „Kalender“-Zeichen und 
wählen Sie den Tag aus, an dem Sie den Antrag 
vollständig über easyonline einreichen.  Füllen 
Sie zudem den Antragsort aus.

4. Klicken Sie anschließend auf „aktualisieren“, dabei wird 
das Laufzeitende automatisch für Sie berechnet.
Bitte beachten Sie eventuelle Fehlermeldungen im 
Meldungsbereich.  
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2. Klicken Sie anschließend auf „Vorhabenbeschreibung“.
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Hinweis: Die Daten für Planlaufzeit und Antragseinreichung sind 
lediglich beispielhaft. Aktuell gilt 2022 ff.

1. Nach der Aktualisierung erhalten Sie in der linken Navigationsleiste den Hinweis, 
dass eine Information vorliegt. Diese bezieht sich auf den Meldungsbereich.  
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Hinweis: In diesem Bereich können Sie während der 
gesamten Bearbeitung verschiedene Aktionen 
durchführen, wie bspw. speichern oder drucken. 



7

Klicken Sie anschließend mit der rechten 
Maustaste auf den Button „Speichern“ und 
wählen Sie anschließend „Ziel speichern 
unter“. Speichern Sie das Formular an Ihrem 
gewünschten Zielort ab.

Um den Entwurf Ihres Antragsformular zu speichern, klicken Sie 
auf „Speichern“. Sie können dann jederzeit Ihren gespeicherten 
Antrag erneut aufrufen und weiterbearbeiten (Siehe Folie 29). 
Ohne Speicherung gehen alle eingegebenen Daten beim 
Schließen von easy-Online oder bei Timeout verloren.
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1. Beschreiben Sie hier in wenigen Sätzen den 
Gegenstand der geförderten Schutzrechtsanmel-
dung, eine Darstellung des mit der Erfindung zu 
lösenden Problems, die Beschreibung des 
Lösungsansatzes, sowie eine Abgrenzung zum 
Stand der Technik. Eine bloße Umschreibung des 
Einsatzgebietes oder der Vorteile genügt nicht.

2. Klicken Sie anschließend auf „aktualisieren“ 
und beachten Sie eventuelle Fehlermeldungen 
im Meldungsbereich.  
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Um fortzufahren, klicken Sie auf 
„Vorhabenbeteiligte“.  

Durch Anklicken der einzelnen Punkte 
öffnen Sie die Reiter „Antragsteller“, 
„Ausführende Stelle“ und 
„Zahlungsempfänger“.  
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1. Füllen Sie mindestens alle gelb markierten 
Felder aus. Beachten Sie, dass Ihre Angaben 
und Schreibweise mit den Angaben Ihres 
Unternehmensnachweises 
(Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug, etc.) 
übereinstimmen. 

2. Wählen Sie die Rechtsform Ihres 
Unternehmens (z.B. KG, GmbH, etc.) und 
machen Sie Angaben zu Amtsgericht/ 
Handwerkskammer und Register-Nummer.

3. Wählen Sie Ihre Art der Buchführung 
sowie die Art des Vorsteuerabzugs.

4. Klicken Sie anschließend auf 
„aktualisieren“ und beachten Sie eventuelle 
Fehlermeldungen im Meldungsbereich.  

5. Klicken Sie anschließend auf 
Ausführende Stelle.  
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Ist die ausführende Stelle nicht mit 
dem Antragsteller identisch, setzen 
Sie kein Kreuz und füllen Sie 
mindestens alle gelb markierten 
Felder aus.

Setzen Sie hier ein Kreuz, wenn die 
ausführenden Stelle identisch mit dem 
Antragsteller ist.

Klicken Sie anschließend auf „aktualisieren“ und 
beachten Sie eventuelle Fehlermeldungen im 
Meldungsbereich.  

Hinweis: Bei der ausführenden Stelle muss  es sich um 
eine Stelle innerhalb Ihres Unternehmens handeln. Ein 
externer Dienstleister (wie bspw. Patentanwalt) kann 
nicht die ausführende Stelle sein.

Klicken Sie zum Abschluss auf Zahlungsempfänger. 
Sie werden weitergeleitet.
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1. Tragen Sie hier Ihre Bankverbindung 
ein. Zahlungsempfänger muss identisch 
mit dem Antragsteller sein. 

2. Klicken Sie anschließend auf „aktualisieren“ 
und beachten Sie eventuelle Fehlermeldungen 
im Meldungsbereich.  
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Um fortzufahren, klicken Sie auf „Personen“.  

Durch Anklicken der einzelnen Punkte öffnen Sie die Reiter 
„Projektleitung“ und „Ansprechperson für administrative Fragen“.  
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1. Füllen Sie mindestens alle gelb markierten Felder 
aus. Die Felder sind vor dem Eintrag und der 
Aktualisierung der Daten zunächst gelb gefärbt.

2. Klicken Sie anschließend auf 
„aktualisieren“ und beachten Sie 
eventuelle Fehlermeldungen im 
Meldungsbereich.  

Klicken Sie auf Projektleitung. 

Klicken Sie zum Abschluss auf 
„Ansprechperson für administrative Fragen“.
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1. Entspricht die Ansprechperson für administrative 
Fragen dem Projektleiter, können Sie dies hier 
auswählen. In diesem Fall werden die Daten der 
Projektleitung übernommen. Stimmen die beiden 
Personen nicht überein, füllen Sie mindestens alle 
gelbmarkierten Felder aus. Die Felder sind vor dem 
Eintrag und der Aktualisierung der Daten zunächst gelb 
gefärbt.

2. Klicken Sie anschließend auf „aktualisieren“ 
und beachten Sie eventuelle Fehlermeldungen 
im Meldungsbereich.  
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Um fortzufahren, klicken Sie auf 
„Erklärungen und Informationen“.  

Durch Anklicken der einzelnen Punkte öffnen Sie die Reiter 
„Erklärungen“ und „Subventionserhebliche Tatsachen“.  
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1. Durch Anklicken der Kästchen geben Sie die für die Antragstellung 
notwendigen rechtsverbindlichen Erklärungen ab. Eine 
Antragseinreichung ist nur möglich, wenn alle Kreuzchen gesetzt sind.

2. Wählen Sie den entsprechenden 
Unternehmensnachweis aus. 

3. Klicken Sie auf „Link“ und 
füllen Sie die Erklärung zur 
Einstufung des Unternehmens 
als KMU aus. Speichern Sie das 
Formular lokal ab. 

4. Bitte machen Sie hier die 
entsprechenden Angaben zu 
Ihrem Unternehmen.5. Klicken Sie anschließend auf „aktualisieren“ 

und beachten Sie eventuelle Fehlermeldungen 
im Meldungsbereich.  

Zum Abschluss klicken Sie auf 
„Subventionserhebliche Tatsachen“.
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1. Durch Anklicken der Kästchen geben Sie die für die Antragstellung 
notwendigen rechtsverbindlichen Erklärungen zur 
Subventionserheblichkeit ab. Eine Antragseinreichung ist nur 
möglich, wenn alle Kreuzchen gesetzt sind.

Hier wird erläutert, welche Tatsachen 
subventionserheblich im Sinne des § 264 
Strafgesetzbuch (StGB) sind.2. Klicken Sie anschließend auf „aktualisieren“ 

und beachten Sie eventuelle Fehlermeldungen 
im Meldungsbereich.  



19

1. Nachdem alle Angaben eingegeben wurden, 
starten Sie die Vollständigkeitsprüfung. Klicken Sie 
hierzu auf „Vollständigkeitsprüfung“. Sämtliche 
Fehlermeldungen erscheinen unten im 
Meldungsbereich.

3. Über die Funktion „Drucken“ können Sie jederzeit 
einen Entwurf Ihres Antrags drucken.

2. Wurden alle Angaben gemacht und sind diese 
korrekt, klicken Sie auf „Endfassung einreichen“. 
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Anhang hochladen

1. Klicken Sie auf „Datei auswählen“ und wählen Sie im nun geöffneten Fenster 
die von Ihnen vorher ausgefüllte und lokal abgespeicherte KMU-Erklärung (siehe 
Folie 17) aus (per Doppelklick oder über anklicken der Datei und dann „Öffnen“).
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Ihre hochgeladene Datei (z.B. KMU-Erklärung) wird 
im Pfad angezeigt.

Klicken Sie anschließend auf „Anhang hinzufügen“.
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Benennen Sie die hochgeladene Datei (z.B. KMU-Erklärung) 
und klicken Sie anschließend auf „Weiter“ (oder direkt auf 
„Datei auswählen“).
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1. Klicken Sie auf „Datei auswählen“. 2. Es öffnet sich ein Fenster. Wählen Sie hier den 
Unternehmensnachweis (z.B. Handelsregisterauszug, 
Gewerbeanmeldung, usw.) aus (per Doppelklick oder 
über anklicken der Datei und dann „Öffnen“).

3. Klicken Sie auf „Anhang hinzufügen“. 
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Benennen Sie die hochgeladene Datei 
(z.B. Handelsregisterauszug).

Wollen Sie weitere Anhänge hinzufügen, klicken Sie 
auf „Datei auswählen“ und wiederholen Sie das 
Verfahren.
Sobald alle Dokumente hochgeladen wurden, klicken 
Sie auf „Keine (weiteren) Anhänge hinzufügen“.
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Die Liste Ihrer Anhänge wird angezeigt.

Wählen Sie anschließend Ihre 
gewünschte Form der Signatur aus. 
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Klicken Sie abschließend auf „Endfassung einreichen“.

Ihre gewählte Signatur wird angezeigt, in 
diesem Beispiel „papierbasierte Unterschrift“.
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Sie erhalten die Zwischenmeldung mit dem 
Hinweis, die Endfassung im nächsten Schritt 
zu speichern und auszudrucken.
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Speichern Sie die Endfassung nun ab und 
drucken Sie das Antragsformular aus.

Das ausgedruckte Antragsformular muss unterschrieben im Original an den 
zuständigen Projektträger gesendet werden. Siehe hierzu Folie 4.

Es besteht die Möglichkeit, weitere Anhänge hochzuladen.
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1. Falls Sie bereits einen Entwurf 
abgespeichert haben und diesen 
weiterbearbeiten möchten, klicken Sie 
auf „Entwurf weiterbearbeiten“. 
Anschließend klicken Sie auf „Datei 
auswählen“.

3. Anschließend klicken Sie auf 
„Entwurf weiterbearbeiten“.

2. Im nun geöffneten Fenster wählen Sie 
den von Ihnen vorher gespeicherten 
Entwurf aus und klicken auf „Öffnen“. 
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